
2017-03-01 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Meinsdorf am 09.02.2017 

Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  19:30 Uhr 
Sitzungsort:   Grundschule Meinsdorf, Lindenplatz 10-14 

 

Anwesende:   Herr Dreibrodt, Herr Schuck, Herr Natho, Herr Koroll 
 
Es fehlten: 
 

Gleichmann, Detlev entschuldigt 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
Herr Dreibrodt eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt die ord-
nungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit mit 4 von 5 anwesenden Mit-
gliedern des Ortschaftsrates fest. 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Die Tagesordnung wird ungeändert bestätigt.  
 
 
Abstimmungsergebnis:4:0:0 
   
 
 
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 10.11.2016 
  
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 13.10.2016 wird ungeändert bestätigt.  
 
 
Abstimmungsergebnis:4:0:0 
   
 



4 Einwohnerfragestunde 
  
 
4..1  Frau Henniken, beschwert sich über den Winterdienst im gesamten Bereich 

des Europadorfes (Österreichviertel). Die Wege dort wurden nicht ausreichend 
beräumt und es bilden sich Eisflächen, auf denen man kaum laufen könne. 
Frau Ziemer verweist auf die Winterdienstsatzung der Stadt Dessau-Roßlau 
und gibt den Hinweis diese Meldungen zeitnah an die Stadtverwaltung heran-
zutragen, damit ein handeln seitens der Stadt stattfinden kann, während die 
Witterungsbedingungen noch gegeben sind, da am Tag der Sitzung bereits al-
les getaut war. 
V: Amt 66 

 
4.2.  Herr Schlegel bringt an, während der Wintermonate in denen es zu Schnee 

und Glatteis kommen kann sollten Kisten mit Streugut aufgestellt werden, da-
mit Bürger sich dort welches entnehmen könnten und reagieren könnten, 
wenn der Fall aus 4.1. auftritt. 
Um Prüfung wird gebeten. 
V: Amt 66, EB Stadtpflege 

 
4.3.  Herr Preißner fragt an, ob es sich bei dem Weg hinter dem Friedhof in Meins-

dorf (ehemaliger Schulweg in Richtung Mühlstedt links im Wald ca. 100 m hin-
ter dem Friedhof) um öffentlichen Verkehrsraum handelt. Dort ist ein Durch-
kommen kaum möglich, es müssten ein Verschnitt bzw Beräumung erfolgen. 
V: Amt 66 

 
5 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 
  
Herr Dreibrodt informiert: 
 

 Herr Dreibrodt gibt das Wort an Herrn Schlegel, dieser Stellt sich vor, er ist der 
neue Vorsitzende der Volkssolidarität e.V. Ortsgruppe Meinsdorf und beklei-
det dieses Amt zunächst für 2 Jahre 

 Der Haushalt der Stadt befindet sich derzeit in der Haushaltsdiskussion, es 
wird über die Neusortierung des Budgets der Ortschaften diskutiert, dazu fin-
det eine Veranstaltung für die OBM statt, Herr Dreibrodt steht dem Vorge-
schlagenem Konzept positiv entgegen 

 Herr Marker der Betreiber des Grillwagens am NP-Markt hat sich mit Herrn 
Dreibrodt in Verbindung gesetzt. Der Wagen durfte immer den Strom des NP-
Marktes nutzen, doch lt. NP gibt es eine Regelung nach welcher die Bereit-
stellung des Stromes durch NP nicht mehr gestattet ist. Herr Marker betreibt 
den Wagen nun mit einem Stromaggregat, welches zum einen laut ist und 
Gerüche verursacht. Herr Dreibrodt strebt an einen Vororttermin mit dem Be-
treiber des NP-Marktes und Herrn Marker durchzuführen. Herr Schuck wird 
Herrn Dreibrodt die Telefonnummer  des Gebietsleiters geben. 

 
 
 
 
 



6 Informationen und Mitteilungen der Verwaltung 
  
 
Referat 07, Sg. Ortschafts- und Stadtbezirksangelegenheiten informiert: 
 
 Einwohner Stand 31.01.2017: 1.541 
 Baustellenkalender Stand 07.02.2017 
 Alters- oder Ehejubiläen  

 
Antworten zur Ortsgehung 22.10.2016 
 
Stadtpflege: 

 Der Zaun am Bolzplatz soll rückgebaut werden. Ausführung bis April 2017. 
 Die Wege und Holzbegrenzungen innerhalb des Grünzuges im Europadorf 

werden nach dem Winter auf Schäden geprüft. Im Rahmen der Gefahrenab-
wehr werden Schäden beseitigt. Eine grundhafte Sanierung ist nicht vorgese-
hen. 

 
Tiefbauamt: 

 Für die Beseitigung der Schlaglöcher in der Hainichte wurde durch das 
TBA eine Reperatur veranlasst. Der EB taktet diese ein. 

 Für die Wegeverbindung des Schwimmbades in Richtung Rosselstraße 
wurde die Reparatur durch das TBA veranlasst. Der EB taktet diese Maß-
nahme ein. Die Wegeverbindung Jeanne-d`-Arc-Ring zum Park befindet 
sich in einem allgemeinen begehbaren Zustand, von Seiten des TBA be-
steht hier kein Handlungsbedarf. 

 
Umweltamt: 

 Im Rahmen der Abflusskontrolle der Gewässer in Meinsdorf hat der Unterhal-
tungsverband Nuthe-Rossel keinen Rückstau durch den Teich im Europadorf 
festgestellt. Die Rinne war frei. Lediglich haben Kinder einen Wildstau gebaut. 
In Fließrichtung gesehen hinter dem Teich. Dieser wurde bereits entfernt. 

 
6.2. Stellungnahmen der Verwaltung zu offenen Anfragen 
  
Zu TOP 8.2. vom 15.09.2016 Herr Koroll LEADER-Stehle am Lindenplatz nicht rich-
tig befestigt ist.  
V: Ref 07/Fr. Krüger 
In Bearbeitung 
 
Zu TOP 8.3. vom 15.09.2016 Herr Schuck Straßenlaterne vor der Hainichte 8 voll-
ständig zugewachsen ist.  
V: EB Stadtpflege 
 
Der Rückschnitt des Baumes wurde veranlasst.  
 
Zu TOP 8.4 vom 09.06.2016 Herr Koroll zu Top 5.2 vom 12.11.2015 
Der Wegezustand am Schwimmbad hat sich noch nicht verbessert. Lt. Tief-bauamt 
bestehe kein Handlungsbedarf. OR bittet um erneute Prüfung mit Vororttermin 
V: Amt 66 



 
Zu TOP 8.8. vom 09.06.2016 Herr Koroll  
Teufelsstein wieder hergerichtet wird. Dieser ist abgesackt und wächst zu. Arbeits-
einsatz als Vorschlag des OR 
V: OR 
 
Zu TOP 4.2. vom 09.06.2016 Frau Felsch, Europaplatz 1 
Umsetzung des Fahrradständers zugesichert hat.  
In Bearbeitung, weitere Informationen nach neuen Kenntnissen 
FL: Ref 07, Herr Mosch 
 
Zu TOP 5.4. vom15.10.2015 Herr Koroll, fehlende Dachrinne Mühle Meinsdorf 
Bemängelt, dass an der Dachkonstruktion der Mühle in Meinsdorf die Dachrinne fehlt 
Überprüfung der Regenentwässerung und um Aufforderung zum ordnungsgemäßen 
Anschluss.  
FL: Amt 66 
 
Zu TOP 5.2 vom 10.09.2015 Amt für Brand-, Katastrophendienst und Ret-
tungsdienst – Anfrage OBM vom 13.08.2015 
Stellungnahme abgegeben; WV nach Vorliegen neuer Erkenntnisse 
FL: Amt 37 
 
Zu TOP 5.2. vom 10.09.2015 Hochbauamt – Anfrage OBM vom 13.08.2015 
zu Anmeldung von HHM für Neubau von Turnhalle Meinsdorf ist für die Jahre 
2017/18 erfolgt  
WV nach Vorliegen neuer Erkenntnissen  
FL: Amt 65/Amt37 
 
3. Entwässerung, Lindenstraße1/Bergstraße Richtung Friedhof, Ecke Kreuzungsbe-
reich Lindenstraße/Bergstraße 10a 
FL: Amt 66 
  
5. Profilierung der unbefestigten Fahrbahn Verlängerung Bergstraße/Grundstück 
Kolbe 
WV: Amt 66/EB Stadtpflege 
 
6. Beseitigung der Mängel an den Spielgeräten auf dem Spielplatz am  
Bachgrund 
Das Spielgerät wurde geliefert. Der Aufbau wird ausgeschrieben. 
FL:  EB Stadtpflege 
WV IV. 2016 
 
zu TOP 6.2 vom 06.11.2014 
BA Herr Stier – Umrüstung der Dachflächenentwässerung der Grundstücksanlieger 
Lindenplatz Meinsdorf – Vereinbarung OT 
Eine Aufnahme auf die Prioritätenliste der OR erfolgte. 
 
 
 
 



7 Mitteilungen und Anfragen der Mitglieder des Ortschaftsrats 
  
7.1.  Herr Dreibrodt informiert, dass Herr Dörre Schriftverkehr mit Herrn Torger vom 

LHW an ihn weitergereicht hat. Dabei konnten zwei Fragen bisher nicht geklärt 
werden. Zum einen muss geklärt werden, wie ein Zugang zum „Freibache-
Wehr“ (vor allem auch im Notfall) erfolgt, da an der sonst genutzten Zuwegung 
vom Eigentümer eine Umzäunung seines Grundstückes erfolgt ist und diese 
Zuwegung nun nicht mehr genutzt werden kann. 
Zum anderen sei die Bruchholzbeseitigung auf die sich Herr Dörre in seinem 
Schreiben bezieht nicht abschließend geklärt. 
V: Amt 83 

 
7.2. Der Ortschaftsrat spricht sich dafür aus, dass Amt 32 erneut mit der Prüfung 

einer sicheren Straßenquerung in Höhe der Kita „Buratino“ zu beauftragen. Es 
soll sowohl erneut geprüft werden, ob die Aufbringung (mit Verkehrsschildern 
als Vorwarnung für die Pkw) eines Zebrastreifens möglich ist. Als alternative 
Variante soll auch geprüft werden, ob die Möglichkeit besteht eine Fußgän-
gerampel zu errichten um eine sichere Straßenquerung zu ermöglichen. 
Der Ortschaftsrat begründet die Notwendigkeit wie folgt: 

 Autos fahren mit überhöhter Geschwindigkeit 
 Eltern und Großeltern sehen die Notwendigkeit ebenfalls als gegeben 

und haben den OR bereits vermehrt auf die Problematik angesprochen 
 Junge Familien haben neu Gebaut in der Kreisstraße und müssen auch 

vermehrt die Straße queren 
 Ebenfalls befindet sich eine Bushaltestelle in der Nähe der Kita, die 

durch Bürger durch Straßenquerung erreicht werden muss 
 Am Bahnhof soll auch eine Fußgängerampel errichtet werden, obwohl 

dort eine geringere Straßenquerung erfolgt als in der Kreisstraße auf 
Höhe der Kita 

Es wird um eine erneute Prüfung gebeten. 
V: Amt 32 

 
7.3. Der OBM Herr Dreibrodt bringt erneut die Situation mit der Regenentwässe-

rung am Grundstück Lindenstraße 28 (ehemalige Mühle) an. Die Entwässe-
rung erfolgt nicht auf das Grundstück, sondern fließt aufgrund der ungünstigen 
Höhe auf den Fußweg. Dies führet vor allem in der Zeit in der sich die Tempe-
raturen im Minusbereich befinden dazu, dass sich an dieser Stelle Glatteis bil-
det. 
V: Amt 66 

 
9 Schließung der Sitzung 
Herr Dreibrodt stellt die Öffentlichkeit wieder her und beendet die Sitzung.  

Dessau-Roßlau, 22.11.17 

 

___________________________________________________________________ 
Hans-Peter Dreibrodt Kristin Ziemer 
Ortsbürgermeister 
 

Schriftführerin 
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